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II 1-8  Einleitung: Philosophieren? 
 

II 9  Gliederung des Gesamtwerkes in Erinnerung gerufen: 

  Fünf Kategorien von officia: 

 

    1. honestum 

    2. decus 
 

    3. utile: inanima (II 11) 

    4. utile: animalia (II 11) 
 

    5. iudicium (vgl. III 7) 
 

  Thema des Buches II: utile 
 

II 10  Nennung des Themas von Buch III 
 

II 11  Definition und Gliederung des utile 
 

II 12-16 Das utile ist vor allem abhängig vom Menschen, 
 denn es nützen die inanima nur durch den Menschen (II 13-15) 

  und sie schaden nur durch den Menschen (II 16) 
 

II 17  Daraus folgt die Formulierung der sittlichen Aufgabe in Bezug auf das utile: 

  conciliare animos hominum et ad usus suos adiungere 
 

II 18  Begriff der Tugend (omnis virtus): 
  Weltverstehen (res perspicere), 

Kultur der Seele (motus animi cohibere / oboedientes efficere rationi), 

kommunikativ geteilte Welt (uti, quibuscum congregemur) 
 

II 19-20 Blick auf das Schicksal  
(was sich der Beherrschung durch Tugend und officia entzieht) 

 

II 21-42a Förderlicher Umgang mit Menschen mittels gloria: 
 

   Sechs Motive (II 21) 

   reduziert auf drei Hauptelemente (II 22-29) 
 

   Nennung der Elemente von gloria (II 31) 
 

   Behandlung der Elemente von gloria (II 32-37): 
 

    Wohltun (II 32) 
 

    Zutrauen (II 33-34) 
 

    Bewunderung (II 36-37) 
 

   Grundlegend für alle drei Elemente: die Gerechtigkeit (II 38-42a) 
 

II 42-51 Der Weg zur gloria: 
   Kriegerische Taten (II 45) 

   Rednertätigkeit (II 48-51) 
 

II 52-85 Praxis der gloria: 
   Private soziale Tätigkeit (II 52-71) 

Politische Tätigkeit (II 72-85) 
 

II 86-90 Anhang: Konflikt zweier utilia 

 

Thema von Buch I 
 

 
Thema von Buch II 

 
Thema von Buch III 

Einschub zur Freundschaft (II 30) 

Zwischenbemerkung zur Gerechtigkeit (II 35) 

beneficentia Wohltun (II 65-71): opera benigne fit indigentibus (II 52) 
( = einer tut Werke den Bedürftigen zum Wohl) 

 

liberalitas Großzügigkeit (II 54-64): pecunia benigne fit indigentibus (II 52) 

( = einer wendet Geld auf den Bedürftigen zum Wohle) 


